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CDU-Stadtratsfraktion 

Oberbürgermeister RolfMorio 
Hans-Dieter Schlimmer F raktionsvorsi tzender 
- Stadtverwaltung ­
Marktstraße 50 Marienring 16 

76829 Landau 
Telefon 06341-8707476829 Landau 
Telefax 06341-82988 
Rechtsanwalt.Morio@t-online.de 

04.06.2012 

Antrag: Umwandlung Fußgängerzone in der Theaterstraße 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

im Namen der CDU-Fraktion bitte ich Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der 
nächsten Stadtratssitzung zu setzen: 

Der Stadtrat beschließt, 

in der Theaterstraße die Fußgängerzone in eine Einbahnstraße mit östlicher 
Fahrtrichtung umzuwandeln. Die Straße soll nach Möglichkeit verkehrsberuhigt 
werden. Die Maßnahme wird zur Probe für die Dauer von zunächst einem Jahr 
angeordnet. 

Begründung: 

I n vielen Gesprächen mit den in der Theaterstraße ansässigen Einzelhändlern und dort 
wohnenden Bürgern konnten wir feststellen, dass sich die Kundenfrequenz in der 
Theaterstraße ständig verringert hat. Die Voraussage, dass eine Fußgängerzone mehr 
Kundschaft und mehr Frequenz mit sich bringt, hat sich in diesem Fall nicht bewahrheitet. Im 
Gegenteil: Die Theaterstraße hat sich trotz positiver Ausstrahlung zu einer verlassenen 
Straße entwickelt und wird nicht als Flaniermeile angenommen. 

In einem Bürgergespräch mit den Einzelhändlern und den Bewohnern der Theaterstraße 
wurde der Wunsch geäußert, dass die Fußgängerzone probeweise für ein Jahr in eine 
Einbahnstraße mit östlicher Fahrtrichtung umgewandelt wird. Auf diese Weise kann überprüft 
werde, ob sich eine Veränderung am Kundenverhalten einstellt und ob sich zum Beispiel 
neue Belastungen ergeben. Die Anwohner wünschen, dass sich die Fahrzeuge nur im 
Schritttempo bewegen. Es soll aber auch die Möglichkeit eingeräumt werden, Fahrzeuge 
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kurz zum Be- und Entladen anhalten zu können. Ein Verkehrsabfluss in östlicher Richtung 
würde den Parkplatzsuchverkehr am Kleinen Platz unterbinden. Außerdem würde der 
Verkehr in Richtung des neuen Parkhauses Am Großmarkt geleitet. 

Mit freundlichen Grüßen 

Rolf MOrio Susanne Burckhardt 
Fraktionsvorsitzender Ratsmitglied 


